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Als traditionsreiches Familienunternehmen mit mehr als 70-jähriger Erfahrung übernehmen wir als 
international agierendes Unternehmen soziale Verantwortung gegenüber der Umwelt, der Gesell-
schaft und vor allem gegenüber der „Hawle Familie“. Hierzu zählen nicht nur unsere 1.300 Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die ein elementarer Bestandteil des Erfolgs von Hawle sind, sondern 
auch deren Familien sowie unsere langjährigen Kunden, Lieferanten, Partner und alle Menschen, 
die durch gemeinsames Handeln Zugang zu sauberem Trinkwasser erhalten. Durch unser Hawle 
Markenversprechen „Made for Generations“ bekennen wir uns zu nachhaltigem Agieren, in 
Anlehnung an unsere Werte Partnerschaft, Leidenschaft und Sicherheit. Diese Werte leben 
wir gemeinsam mit unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, die unsere wertvollste Ressource 
sind. Im Rahmen dieser sozialen Verantwortung fördern wir die fachliche, aber vor allem auch die 
persönliche Weiterentwicklung und definieren gemeinsam umfassende Maßnahmen im Bereich 
Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz. 

Herausforderungen wie Klimawandel und steigenden Wettbewerbsbedingungen begegnen 
wir mit dem Hawle Qualitätsversprechen sowie der Langlebigkeit unserer Produkte, wodurch 
wir zusätzlich einen wichtigen Beitrag zur Ressourcenschonung leisten. Basierend auf einer  
außerordentlich hohen Fertigungstiefe stehen jedoch nicht nur unsere eigenen CO2-schonenden 
Produktionsprozesse im Fokus, sondern auch eine gesamtheitliche Betrachtung unserer  
Beschaffungsquellen sowie die Supply Chain in ihrer Gesamtheit. So ist der Großteil unserer 
Rohmaterialen europäischen Ursprungs, was kürzere Transportwege und in weiterer Folge eine 
reduzierte CO2-Bilanz bedeutet. 

An unseren Standorten beschäftigen wir uns intensiv mit dem Thema Energieeffizienz und täti-
gen so Investitionen vorausschauend und ressourcenschonend. In unserer neuen Logistikhalle 
am Standort Frankenmarkt werden z. B. Power Caps sowie stromrückgewinnende Rekupera-
tionsbremsen an den Regalbediengeräten eingesetzt. In vielen weiteren Projekten rund um die 
Themen Ressourceneffizienz und Kreislaufwirtschaft haben wir uns zum Ziel gesetzt, unsere 
CO2-Emmissionen weiter zu reduzieren. 

Wir stellen uns der Herausforderung, nachhaltiges Wachstum bei gleichzeitig konsequenter  
Produktqualität im Einklang mit unseren Interessensgruppen, der Gesellschaft und der Umwelt 
zu erreichen. Unser Ziel für die Zukunft ist es, unsere ökonomischen, ökologischen und 
sozialen Handlungen und Prozesse kontinuierlich zu verbessern, um somit unserer  
Verantwortung als international agierende Unternehmensgruppe nachzukommen.
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Wer wir sind
und was
wir machen





Wir schreiben das Jahr 1948. Der gelernte Maschinenschlosser Engelbert Hawle 
sitzt in seiner bescheiden eingerichteten Werkstatt und stellt sich die Frage, wie 
man zwei Rohre miteinander verbinden kann. Diese Problemstellung beschäftig-
te den leidenschaftlichen Tüftler bereits während des zweiten Weltkriegs, als er 
in den Steyr-Werken tätig war. Dort hatte er die Aufgabe, die Wasserversorgung 
aufrechtzuerhalten. Eine einfache Frage führte zu einer revolutionären Idee und 
1948 zur Unternehmensgründung im österreichischen Vöcklabruck. Die bahn-
brechende Erfindung war der „Sparflansch“ – ein Ring aus Grauguss. Nun 
war es möglich, zwei Rohre miteinander zu verbinden und abzudichten.

Es folgten weitere Meilensteine in der Entwicklung von Schwerarmaturen. Heute 
ist die Hawle Österreich Gruppe ein weltweit tätiges Familienunternehmen mit 
Hauptsitz in Österreich. Wir fertigen qualitativ hochwertige Schwerarmaturen, 
welche das lebensnotwendige Wasser jahrzehntelang verteilen und regulieren. 
Für die gewohnte Qualität sorgen Produktionsstätten, die sich in Europa und in 
der Türkei befinden. 
Unsere Gussprodukte produzieren wir in einer eigenen Gießerei in Öster-
reich und beziehen mehr als 87 Prozent des Einkaufsvolumens aus der 
Europäischen Union. Durch die kurzen Transportwege schonen wir die Umwelt 
und reduzieren unseren ökologischen Fußabdruck.

Schließlich ist unser Markenversprechen „Made for Generations“. Das bezieht 
sich nicht nur auf unsere Produkte, sondern auch darauf, den zukünftigen Gene-
rationen einen lebenswerten Planeten zu hinterlassen.

www.hawle.com
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made for generations.

Trinkwasser ist die wichtigste Ressource der Welt. Obwohl die UNO dieses le-
bensnotwendige Element im Jahr 2010 zum Menschenrecht erklärte, haben Mil-
lionen Menschen keinen Zugang zu sauberem Wasser.

Den Wasserhahn aufdrehen und ein Glas frisches Trinkwasser genießen. Das ist 
für viele Menschen selbstverständlich. Nur wenige machen sich Gedanken darü-
ber, welchen Weg das Wasser zurücklegt, bevor es aus dem Wasserhahn fließt. 
Bevor das Wasser unsere Wohnungen und Häuser erreicht, legt es auf seinem 
Weg von der Quelle einen langen Weg zurück. Hier kommen unsere innovativen 
Schwerarmaturen zum Einsatz. Sie sorgen im Verborgenen dafür, dass die le-
bensnotwendigen Wasserströme dahin fließen, wo sie gebraucht werden. Das 
ist unser Anliegen. 

Mit unseren Produkten gestalten wir aktiv eine  
weltweit sichere Wasserversorgung. 

1.2 Warum machen wir,  
was wir machen? 

Corporate 
Social

Responsibility 
REPORT

9



www.hawle.com

Corporate 
Social
Responsibility 
REPORT

10

 UNSERE VISION
Reines Trinkwasser heißt Leben. Und Leben verpflichtet. Dafür schaffen wir die 
sichersten Verbindungen in der weltweiten Trinkwasserversorgung. 

 UNSERE MISSION
Mit Pioniergeist, verlässlichen Produkten und lösungsorientiertem, partnerschaft-
lichem Handeln gestalten wir aktiv eine weltweit sichere Wasserversorgung.

1.3 Unsere Vision,  
unsere Mission,  
unsere Werte.  



made for generations.
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 UNSERE WERTE
Leidenschaft
Es war die große Leidenschaft von Engelbert Hawle, nach seiner bahnbrechen-
den Idee weitere Meilensteine zu setzen. Dieser Entwicklungsdrang ist uns somit 
in die Wiege gelegt. Die Freude und Begeisterung für Innovationen ist auch heu-
te noch im gesamten Unternehmen deutlich zu spüren und ist die treibende Kraft 
für neue Erfindungen, Technologien und Prozesse. Hawle bleibt auch in Zukunft 
neugierig – stets mit dem Ziel, die beste Lösung für unsere Kunden zu finden.

Sicherheit
Wasser ist eine lebenswichtige Ressource. Aus diesem Grund stellt Hawle 
höchste Ansprüche an die Sicherheit und Funktionalität der Produkte. Doch 
Sicherheit bedeutet für uns auch, zukunftsgerichtet und verantwortungsvoll zu 
handeln. Daher sieht Hawle stabile Beziehungen zu Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern, Partnern und Kunden als Basis für eine gelebte Verbindlichkeitskultur. 
Sicherheit bedeutet ebenso finanzielle Stabilität und Versorgungssicherheit. Die-
se stellen wir durch langjährige Lieferantenbeziehungen, professionelles Liefe-
rantenmanagement und eine hohe Eigenfertigungsquote sicher.

Partnerschaft
Für unser Familienunternehmen bedeutet Partnerschaft den Menschen in den 
Mittelpunkt zu stellen. In der Zusammenarbeit ist Hawle ein Partner auf Augen-
höhe. Ein respektvoller und ehrlicher Umgang sowie aktives Zuhören prägen 
unsere Unternehmenskultur. Im Teamwork finden wir die besten Lösungen.

1.3 Unsere Vision,  
unsere Mission,  
unsere Werte.  



Nachhaltigkeit 
in der Hawle 
Österreich Gruppe
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2.1 Nachhaltigkeit 
 als Trend?

Heute muss alles „nachhaltig“ sein. Aber wissen Sie, was „Nachhaltigkeit“ tat-
sächlich bedeutet? Ursprünglich kommt der Begriff aus der Forstwirtschaft und 
bedeutet, dass nicht mehr Holz gefällt wird, als jeweils nachwachsen kann. Nach 
moderner Bedeutung darf nicht mehr verbraucht werden als nachwachsen, 
sich regenerieren und künftig wieder bereitgestellt werden kann. Das Ziel ist 
die Bewahrung der natürlichen Regenerationsfähigkeit unserer Systeme.

Bei Hawle nimmt der Umwelt- und Ressourcenschutz einen besonderen Stellen-
wert ein. So sind eine umfassende Schonung der Umwelt und ein sparsamer 
Umgang mit Energie neben der hohen Qualität unserer Produkte und dem effi-
zienten Arbeits- und Gesundheitsschutz gleichrangige Ziele zur Sicherung des 
Unternehmens und seiner Arbeitsplätze.

Daher setzen wir auch im Bereich Nachhaltigkeit auf diverse Zertifizierungen. Ne-
ben der Qualitätsmanagementnorm ISO 9001 sind fast alle Standorte der Hawle 
Österreich Gruppe nach der Umweltmanagementnorm ISO 14001 zertifiziert. Dar-
über hinaus wurden bereits erste Hawle Unternehmen nach ISO 50001 Energiema-
nagement und ISO 45001 Sicherheits- und Gesundheitsmanagement zertifiziert.

2.2 Gelebte Unternehmenspolitik
 Wir leiten unsere Qualitäts-, Sicherheits-, Umwelt- und Energiepolitik (QSE) aus 

unserem strategischen Leitbild sowie unserer Unternehmensvision und -mission 
ab. Wir hinterfragen unsere Politik regelmäßig, um unser oberstes Ziel – zufrie-
dene Stakeholder und damit nachhaltigen Unternehmenserfolg – sicherzustellen. 
Wir führen ein ganzheitliches und integriertes Managementsystem. Das Execu-
tive Board der Hawle Österreich Gruppe legt die Grundzüge unserer Politik zu 
Qualität, Energie, Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz fest und überwacht 
deren Umsetzung. 

 Damit wird sichergestellt, dass diese Politik
• der (Kern-) Kompetenz und Organisationsstruktur des Unternehmens entspricht 

und für deren Zwecke angemessen ist,
• die Kundenzufriedenheit, Mitarbeiterorientierung und Wirtschaftlichkeit steigert, 

und für den Arbeits-, Gesundheits- und Umweltschutz sowie für Qualität und 
Energie einen Rahmen für die Definition und Bewertung von Zielen bietet,

• die Voraussetzung dafür bildet, die nötigen Informationen und erforderlichen Res-
sourcen bereitzustellen, um die festgelegten Ziele zu erreichen,

• zur Erfüllung geltender rechtlicher und sonstiger Anforderungen beiträgt, im Hin-
blick auf Art und Umfang von Arbeits- und Gesundheitsschutz-Risiken, Umwelt-
auswirkungen und Energieaspekten ihrer Beschaffung, Tätigkeiten, Produkte 
oder Dienstleistungen angemessen ist,

• zur Realisierung und kontinuierlichen Verbesserung des IM-Systems verpflichtet,
• regelmäßig auf ihre Wirksamkeit überprüft und bewertet wird,
• im Unternehmen kommuniziert und verstanden wird.
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2.2.1 Qualitätspolitik

• Wir begeistern durch qualitativ hochwertige Produkte, die über Jahrzehnte zuver-
lässig ihre Funktion erfüllen.

• Alle Prozessabläufe unterliegen einer fortlaufenden Verbesserung und Weiterent-
wicklung mit dem Ziel, die gesamte Wertschöpfungskette stetig zu verbessern.

• Alle Prozessabläufe sind transparent und klar definiert. Unser Qualitätsverständnis 
und -bewusstsein ist allen Mitarbeitenden bekannt und wird in allen Prozessen an-
gewendet.

• Die Ausrichtung am „Null-Fehler-Ziel“ ist für jede Mitarbeiterin und jeden Mit-
arbeiter selbstverständlich. Wir wenden das Prinzip der präventiven Fehlerver-
meidung und des risikobasierten Denkens an und überprüfen dies stetig.

• Wir qualifizieren unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter ständig weiter, um die 
Anforderungen unserer Kunden im höchsten Maße zufriedenzustellen.

• Wir streben mit zuverlässigen und hochwertigen Lieferanten eine langfristige Ge-
schäftsbeziehung an, die unsere Konkurrenzfähigkeit stärken soll.

2.2.2 Umweltpolitik

• Wir achten bei sämtlichen Unternehmensaktivitäten auf nachhaltiges und um-
weltbewusstes Denken und Handeln und fördern die Eigenverantwortung unserer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter.

• Wir verpflichten uns dazu, die Umwelt zu schützen und Umweltbelastungen zu 
verhindern.

• Wir setzen gesetzliche Umweltanforderungen und bindende Verpflichtungen zeit-
nahe um, und sind bemüht, unsere Standards ständig zu verbessern.

• Wir produzieren mit modernsten Fertigungseinrichtungen und -methoden und 
streben eine stetige Verringerung unserer direkten und indirekten Umweltaus-
wirkungen an.

• Dazu setzen wir in der Unternehmensgruppe ein zertifiziertes Umweltmanage-
mentsystem ein, und streben dessen fortlaufende Verbesserung an.

2.2.3 Energiepolitik

• Wir legen ambitionierte Energieziele fest, setzen entsprechende Maßnahmen zur 
Erreichung dieser Ziele und kontrollieren deren Umsetzung.

• Wir stellen die erforderlichen Informationen und Ressourcen zur Verwirklichung 
unserer Energieziele und zur fortlaufenden Verbesserung des Energiemanage-
mentsystems zur Verfügung.

made for generations.
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• Wir setzen die gesetzlichen Anforderungen und bindenden Verpflichtungen zeit-
nahe um und sind bemüht, unsere Standards kontinuierlich zu verbessern.

• Wir produzieren mit modernsten Fertigungseinrichtungen und -methoden und 
streben eine stetige Verbesserung unserer energiebezogenen Leistung an.

• Wir setzen in der Unternehmensgruppe ein zertifiziertes Energiemanagementsys-
tem ein und streben dessen fortlaufende Verbesserung an.

• Wir achten bei sämtlichen Unternehmensaktivitäten, speziell bei Neuerrichtungen 
von Gebäuden, bei Maschinen, der Beschaffung von Produkten und Dienstleis-
tungen auf nachhaltiges und energiebewusstes Denken und Handeln unter Ein-
beziehung modernster energiesparender Technologien.

• Wir verpflichten uns, den Planeten Erde zu schützen und klimaschädigende Treib-
hausgase zu reduzieren.

2.2.4 Sicherheitspolitik
• Wir verpflichten uns, für unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter und in unserem 

Auftrag handelnde Personen sichere und gesundheitsgerechte Arbeitsbedingun-
gen zur Verfügung zu stellen und unterweisen und schulen diese regelmäßig.

• Durch regelmäßige Sicherheitsbegehungen, Audits und Arbeitsplatzevaluierun-
gen werden Gefahren erkannt und beseitigt sowie Sicherheits- und Gesundheits-
risiken minimiert.

• Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter sind verpflichtet, sich an die Vorgaben 
und Richtlinien zum Arbeits- und Gesundheitsschutz zu halten und Vorfälle zu 
melden. Betriebsräte und Sicherheitsvertrauenspersonen werden laufend infor-
miert, konsultiert und an Entscheidungsprozessen beteiligt.

• Wir analysieren und dokumentieren sämtliche Unfälle, Beinaheunfälle und arbeits-
bedingte Erkrankungen und setzen entsprechende Maßnahmen, um eine Wieder-
holung zu verhindern und die einhergehenden Ausfallstage auf ein Minimum zu 
reduzieren.

• Wir setzen die gesetzlichen Anforderungen und bindenden Verpflichtungen zeit-
nahe um und sind bemüht, unseren Standard ständig zu verbessern.

• Wir streben die fortlaufende Verbesserung des Sicherheits- und Gesundheits-
managements an.

www.hawle.com
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Wir achten bei sämtlichen Unternehmensakti-
vitäten auf nachhaltiges und energiebewusstes 
Denken und Handeln und sehen es als unsere 
Pflicht an, die Umwelt zu schützen und unseren 
nachfolgenden Generationen einen lebenswer-
ten Planeten zu hinterlassen.

 Michael Bassani, COO



2.3 Starke Partnerschaften durch 
 erfolgreiches Risikomanagement

Qualitätsführerschaft ist nur durch starke Partnerschaften möglich. Daher setzt 
Hawle in der Wertschöpfungskette auf langjährige lokale und globale Partner. Ein 
konsequentes Risikomanagement unserer Lieferketten ermöglicht es uns, auch 
in Zukunft rasch und flexibel auf Kundenanforderungen zu reagieren. 

In der Beschaffungsrichtlinie der Hawle Österreich Gruppe haben wir uns dazu 
verpflichtet, Qualität, Termintreue und Mengentreue zu optimierten Beschaf-
fungskosten sicherzustellen. Im Lieferantenqualifizierungsprozess gelten glei-
chermaßen Qualität, Umwelt, Risikobewertung sowie soziale und gesellschaft-
liche Verantwortung als Kriterium. 

Unsere Materialgruppenstrategie sieht für strategische Warengruppen vor, ein 
Dual oder Multiple Sourcing zu implementieren und so die Lieferkette doppelt 
oder gar mehrfach abzusichern. Hawle nutzt ein Risikomanagementtool, um 
Risiken innerhalb der Lieferkette proaktiv zu identifizieren, zu bewerten und zu 
reduzieren. Unter Bezugnahme auf öffentlich zugängliche Risikodaten aus Ex-
pertendatenbanken zu Naturgefahren und Länderrisiken, staatlichen Sanktions-
listen, Social-Media-Kanälen und Nachrichtenportalen wird das Liefernetzwerk 
auf allen Stufen transparent gemacht. So kann Hawle lieferantenbezogene Risi-

made for generations.
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Ein konsequentes Risikomanagement 
unserer Lieferketten ermöglicht es, 
auch in Zukunft rasch und flexibel auf 
Kundenanforderungen zu reagieren.



ken bereits vor der Vergabeentscheidung bzw. beim Onboarding des Lieferanten 
identifizieren. 

Mittels vorgefertigter Aktionspläne können wir zuvor identifizierte Schwachstellen 
in der Lieferkette vorbeugend abfedern und den Reaktionszeitraum im Falle eines 
Risikoereignisses verlängern. Ein laufendes Monitoring ermöglicht es, rasch und 
zeitgerecht über Risikoereignisse zu informieren und auf die Auswirkungen eines 
unvorhersehbaren Vorfalls mit geeigneten Maßnahmen zur Schadensreduktion 
zu reagieren. 

Besonders während der Corona-Pandemie hat sich gezeigt, dass eine Ausrich-
tung der Beschaffung bei Hawle auf intensive langfristige Lieferantenbeziehun-
gen, ein mehrstufiges Risikomanagement und die Resilienz der Lieferketten einen 
enormen Wertbeitrag für die terminsichere Bereitstellung der Produkte für unsere 
Kunden schafft.

2.4 Die Vielfalt  
unserer Mitarbeitenden
Die Hawle Österreich Gruppe beschäftigt Kolleginnen und Kollegen aus unter-
schiedlichen Nationen und Kulturen. Auf Basis unserer österreichischen Wur-
zeln bildet sich eine internationale Unternehmenskultur heraus, die aufgrund 
der wachsenden Märkte und der engen Zusammenarbeit zwischen den inter-
nationalen Tochtergesellschaften entsteht. Wir setzen auf diese Vielfalt unserer 
Arbeitskräfte, um eine innovative Arbeitsatmosphäre zu schaffen. 2021 beschäf-
tigte die Hawle Österreich Gruppe rund 1.300 Mitarbeitende in neun verschiede-
nen Ländern:

www.hawle.com
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Hawle spricht sich klar gegen Zwangs- oder Kinderarbeit und Diskriminierung je-
der Art aus. Diese Grundhaltung ist ein wesentlicher Teil unserer Unternehmens-
kultur und unserer Richtlinien. Stimmen die fachlichen Qualifikationen und die 
Haltung eines Bewerbers mit dem Qualitätsanspruch von Hawle überein, steht je-
der und jedem die Tür zur Hawle Welt offen. Die Auswahl und Einarbeitung neuer 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter erfolgt anhand definierter Personalanforderun-
gen. Diese Anforderungen sind in Stellenplänen oder Tätigkeitsbeschreibungen 
transparent festgehalten. 
 
Derzeit beschäftigen wir in Österreich in der Hawle Beteiligungsgesellschaft 
m.b.H. und dem größten Tochterunternehmen, E. Hawle Armaturenwerke GmbH, 
acht beeinträchtigte Menschen. Wir sind sehr stolz darauf, all unseren Mitarbei-
tenden ein Arbeitsumfeld zu bieten, bei dem die Inklusion von Menschen mit 
gesundheitlichen Einschränkungen selbstverständlich ist.
 
In Bezug auf die soziale Wiedereingliederung von Kolleginnen und Kollegen nach 
langer Krankheit oder Unfällen arbeiten wir mit öffentlichen Institutionen zusam-
men und bieten viele Rahmen- und Unterstützungsangebote an. Beispiele dafür 
sind die Wiedereingliederungsteilzeit, flexible Arbeitszeitmodelle oder Home- 
Office Möglichkeiten. 

2.5 Gesellschaftliches Engagement – 
Mehr als nur eine Rufpolitur.
Unser Handeln als Familienunternehmen ist von Bodenständigkeit und einem 
partnerschaftlichen Miteinander geprägt. Diese Eigenschaft möchten wir auch 
außerhalb der Hawle Welt weitergeben. Wir unterstützen daher Projekte, die im 
Einklang mit unserer Firmenphilosophie stehen.

Als Hersteller von Schwerarmaturen wissen wir um die Wichtigkeit des lebensnot-
wendigen Wassers und freuen uns daher, Viva con Agua Österreich zu unterstüt-
zen. Diese gemeinnützige Organisation setzt sich für nachhaltige Wasserprojekte 
der Welthungerhilfe ein, welche Menschen in vielen verschiedenen Ländern Zu-
gang zu Trinkwasser, sanitären Anlagen und Hygieneeinrichtungen ermöglicht. Seit 
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Österreich
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Indien

Italien
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Slowakei

Türkei

Großbritannien

667

93

10
78

108
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2013 finanziert Viva con Agua Österreich WASH-Projekte an Grund- und Mittel-
schulen in Malawi. WASH steht für WAsser, Sanitär und Hygiene – besonders die 
Hygiene ist durch die Corona-Pandemie global ins Zentrum der Aufmerksamkeit 
gerückt. Händewaschen ist nicht nur eine sehr wirkungsvolle Maßnahme gegen die 
Verbreitung des Coronavirus, sondern auch von Durchfallerkrankungen, an denen 
weltweit täglich rund eintausend Kinder sterben. Durch regelmäßiges Händewa-
schen mit Seife kann diese Rate um 40 Prozent gesenkt werden. 

Die Vision von Viva Con Agua „Wasser für alle – alle für Wasser“ könnte Hawle 
nicht näher sein. 

Neben Projekten rund um das lebensnotwenige Wasser unterstützen wir auch 
soziale Projekte und Aktivitäten. Jedes Jahr zu Weihnachten nimmt Hawle, ge-
meinsam mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern, am Ö3-Weihnachtswunder 
zugunsten „Licht ins Dunkel“ teil, der größten karitativen Initiative Österreichs. 
Diese fördert jährlich rund 400 Sozial- und Behindertenprojekte in ganz Öster-
reich und hilft mehr als 16.000 Kindern und deren Familien. Ebenso unterstützen 
wir regelmäßig die österreichische Kinderkrebshilfe sowie einzelne Schicksale.

Unser soziales Engagement richtet sich auch an unsere Belegschaft. Im Zuge von 
gemeinnützigen Aktivitäten bietet Hawle Kolleginnen und Kollegen an den öster-
reichischen Standorten die Möglichkeit der Dienstfreistellung an: Für Einsätze von 



made for generations.

Als traditionsreiches Familienunternehmen  
kommen die Prinzipien einer starken und  
verbundenen Familie auch zum Tragen,  
wenn es um unsere Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter geht. In schwierigen Zeiten  
und bei außergewöhnlichen Belastungen  
wie Krankheit oder Naturkatastrophen,  
unterstützen wir, wo wir können. 

 

Martin Kast, CEO 

Mitgliedern der freiwilligen Feuerwehr während der Arbeitszeit werden unsere 
Mitarbeitenden bezahlt freigestellt. Darüber hinaus wird eine Schulungsfreistellung 
im Ausmaß von drei Arbeitstagen pro Jahr für Feuerwehrmitglieder gewährt, die 
auch als Brandschutzbeauftragte bzw. deren Stellvertreter in unserem Unterneh-
men fungieren. 
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Nachhaltigkeit 
in der E. Hawle
Armaturenwerke GmbH
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3.1 Wachstum mit 
 Verantwortung 

 Die E. Hawle Armaturenwerke GmbH ist das größte Tochterunternehmen der Haw-
le Österreich Gruppe. Nach der Gründung der ersten Betriebsstätte im Jahr 1948 
im österreichischen Vöcklabruck folgte 1962 die Niederlassung Frankenmarkt als 
zusätzlicher Standort. Die E. Hawle produziert und vertreibt Schwerarmaturen – 
Produkte, welche in der Siedlungswasserwirtschaft von der Quelle bis zum Haus-
anschluss eingesetzt werden. Seit der Firmengründung befindet sich Hawle unun-
terbrochen im Familienbesitz. Dieses stabile Umfeld sowie der wirtschaftliche Erfolg 
bieten dem Unternehmen den notwendigen Rückhalt für langfristige Planungen und 
Investitionen sowie Sicherheit, selbst bei komplizierten Entwicklungsvorhaben. 

3.1.1 Wir sind finanziell unabhängig.
 Unsere Finanzierung erfolgt weitestgehend über liquide Eigenmittel. Wir sind so 

weit mit Eigenkapital ausgestattet, dass eine Fremdfinanzierung üblicherweise 
nicht notwendig ist. Sofern wir eine Fremdfinanzierung benötigen, erfolgt dies 
über konzerninterne Mittel. Diese hervorragende Eigenkapitalquote unterstreicht 
unsere Sicherheit als Arbeitgeber sowie die langfristige finanzielle Unabhängig-
keit als Familienunternehmen. Dies gewährleistet Unabhängigkeit von den Fi-
nanzmärkten und sichert uns folglich den finanziellen Handlungsspielraum, In-
vestitionen- und Wachstumschancen zu nutzen sowie Krisenzeiten als sicherer 
Arbeitgeber unbeschadet zu überstehen. 

 3.1.2 Wir unterstützen die lokale Wirtschaft.
 Uns ist es ein großes Anliegen, die lokale Wirtschaft zu unterstützen und voran-

zutreiben. Das Produktsortiment der E. Hawle zeichnet sich deshalb unter ande-
rem durch eine enorme Fertigungstiefe aus. Der Großteil unserer Wertschöpfung 
findet daher in Österreich statt. Ferner werden rund 85 Prozent der benötigten 
Rohstoffe innerhalb der Europäischen Union beschafft. 

3.1.3 Nachhaltige Forschung und Entwicklung sind uns wichtig. 
 Durch intensive Forschung und Entwicklung schaffen wir Systemlösungen und 

Qualitätsprodukte für Generationen. Im gesamten Forschungs- und Entwicklungs-
prozess stehen als integraler Bestandteil die Umwelteinwirkungen und Umwelt-
anforderungen im Blickfeld. Die E. Hawle verpflichtet sich, sämtliche Prozesse und 
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jegliches Handeln umweltschonend und nachhaltig zu gestalten. Insbesondere 
wird während eines Produktentwicklungsprozesses das Augenmerk auf die Qua-
lität unserer Produkte, die Ressourcenschonung, den Gesundheits- und Klima-
schutz gelegt. Dieser Fokus ermöglicht unter anderem die Herstellung langlebiger 
Produkte, und in Folge eine Schonung der Ressourcen der Erde. Bestes Beispiel 
ist unser 60 Jahre alter funktionstüchtiger Hawle Vulkanschieber. Im Zuge der Mo-
dernisierung eines Wasserleitungssystems am österreichischen Traunsee wurde 
der im Jahr 1960 produzierte Hawle Vulkanschieber ausgegraben. Dieser verrich-
tete über Jahrzehnte verlässlich seine Dienste und ist trotz seines beträchtlichen 
Alters noch voll funktionsfähig. 

 3.1.4 Wir investieren in nachhaltige Projekte. 
 Wir sehen den Klimaschutz als ernstzunehmende Herausforderung und stellen 

uns unserer Verantwortung. Es ist uns daher wichtig, laufend Klimaschutzmaß-
nahmen in unseren Betriebsabläufen umzusetzen. Besonders freuen wir uns 
über die Umsetzung des Projektes zur Energieeinsparung mittels Rekuperati-
onsbremsen bei Staplern im neuen Logistikzentrum am Standort Frankenmarkt. 
Durch Rekuperationsbremsen wird die Bewegungsenergie in Strom umgewan-
delt und in die „Power Caps“ zurückgespeist. Dank dieser neuen Technologie 
werden einerseits Stromleistungsspitzen geglättet, andererseits sparen wir durch 
die Stromrückgewinnung ca. 232.000 kWh/Jahr. Das entspricht einem jährlichen 
Stromverbrauch von fast 52 Haushalten.

 
3.1.5 Wir wollen Verbesserungspotential ermitteln und nutzen. 
 Der Hawle Verbesserungs-Prozess2 (HVP2) ist ein integraler Bestandteil unseres 

täglichen Arbeitslebens, denn wir sind davon überzeugt: „Kleine Dinge können viel 
bewegen“. Alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind angehalten, Verbesserungs-
potentiale im eigenen Arbeitsumfeld zu finden und umzusetzen, um damit ein ste-
tig verbessertes Arbeitsumfeld zu schaffen. Ziel des HVP2 ist es, den Kundennut-
zen zu erhöhen und Prozesse effizient zu gestalten, um die Qualität zu erhöhen, die 
Umwelt- und Energieleistungen zu verbessern und die Kosten laufend zu senken. 
Wir können mit Stolz berichten, dass im Jahr 2021 mittels HVP2 1682 Vorschläge 
erfolgreich umgesetzt wurden. Die Entwicklung der eruierten und erfolgreich um-
gesetzten Verbesserungspotentiale zeigt, dass wir uns stetig verbessern wollen 
und mit Engagement daran arbeiten. 
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3.2 Nachhaltigkeit 
 leben 
3.2.1 Umwelt- und Energiemanagement aus Überzeugung.

Für viele ist der Begriff Nachhaltigkeit noch immer ein Trend. Bei E. Hawle wird 
das Thema in allen Bereichen - sowohl ökologisch als auch sozial und ökono-
misch - seit vielen Jahren gelebt.

Denn bereits seit 1995 entsprechen alle Prozesse und Abläufe den Richtlinien 
des Qualitätsmanagementsystems ISO 9001. Wir handeln verantwortlich,  
indem wir die Umweltleistung verbessern und den Energieverbrauch reduzieren. 
Diese Haltung ist ein wesentlicher Bestandteil unserer Unternehmenspolitik. Dazu 
setzen wir seit 2012 das Umweltmanagementsystem ISO 14001 und seit 2016 
das Energiemanagementsystem ISO 50001 ein. Um die Kundenzufriedenheit 
weiter zu erhöhen, prüfen und bewerten wir laufend diese Normanforderungen 
sowohl intern als auch durch externe Organisationen.

Die Maßnahmen zur Zielerreichung werden im QSE-Programm mit Aktionen 
und Zielen zusammengefasst. Umweltschutz sehen wir als wichtige Füh-
rungsaufgabe an. Verantwortlichkeiten sind klar geregelt. Eine schnelle und 
erfolgreiche Umsetzung der Umwelt- und Energieziele kann nur mit der Un-
terstützung aller Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter gelingen. Daher informieren 
wir sie regelmäßig über die Umwelt- und Energieeffizienzmaßnahmen unseres 
Unternehmens. Im Rahmen ihrer Tätigkeiten schult Hawle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter zur Eigenverantwortung und zu umweltbewusstem sowie energie-
effizientem Verhalten am Arbeitsplatz.

Unseren hohen Anspruch an den Umweltschutz geben wir auch an unsere 
Lieferanten weiter. Die Erfordernisse und Anforderungen werden festgelegt 
und dokumentiert. Bei Bedarf führen wir Risikoanalysen durch – beispielsweise 
in Form einer vorausschauenden Risikobetrachtung oder einer FMEA (Failure 
Mode and Effects Analysis). Diese Analysen dienen dazu, potenzielle Fehler-
quellen in Produkten oder Prozessen im Vorhinein zu finden, deren Bedeutung 
zu erkennen und diese zu bewerten, um daraufhin bei Bedarf geeignete Prä-
ventivmaßnahmen zur Vermeidung abzuleiten. So können hohe Kontroll- und 
Fehlerfolgekosten vermieden bzw. erheblich reduziert werden. 

Hawle führt auch einen systematischen Energieplanungsprozess durch. Die 
Energieplanung schließt eine Überprüfung derjenigen Aktivitäten der Organi-
sation ein, welche die energiebezogene Leistung beeinflussen. Sie steht dabei 
im Einklang zur Energiepolitik und zielt auf eine kontinuierliche Verbesserung 
der energiebezogenen Leistung ab. Dies dient dazu, Treibhausgasemissionen, 
andere Umweltauswirkungen sowie Energiekosten, die sich aus den unterneh-
merischen Tätigkeiten ergeben, zu minimieren. 

Der Grundgedanke dabei lautet: 
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„Unser Ziel ist es, die Energieeffizienz und die energetischen Wirkungs-
grade unserer Systeme und Prozesse stets zu verbessern, um unseren 
spezifischen Energieverbrauch zu verringern und Ressourcen nachhaltig 
zu schonen.“

3.2.2 Mit Kennzahlen zum Ziel.
Die für Umwelt- und Energiemanagement maßgeblichen Normen verlangen von 
unserer Organisation, Umwelt- und Energieleistungskennzahlen für die wichtigs-
ten Ressourcen, Abfallgruppen und Energieträger zu bilden. Im Zuge der in den 
Normen geforderten kontinuierlichen Verbesserung unserer Managementsyste-
me prüfen wir diese Kennzahlen regelmäßig auf Ihre Sinnhaftigkeit und Vollstän-
digkeit. Dadurch erweitern wir laufend die bestehenden Kennzahlen durch neue.
Um die Kennzahlen bilden zu können, erheben wir kontinuierlich Daten. Am Ende 
des Jahres wird ein Jahresbericht mit den wichtigsten Kennzahlen und Entwick-
lungen erstellt und der Geschäftsführung vorgelegt. Auf Basis dieses Berichtes 
werden Ziele für das folgende Jahr entwickelt, beziehungsweise bereits erstellte 
Ziele korrigiert und angepasst.
Das nachfolgende Beispiel erläutert die Zielfestlegung und -überwachung im Be-
reich Umwelt wie folgt: Die Geschäftsführung gibt Kennzahlen zur Überwachung 
der Umweltleistung frei. Für bestimmte Größen wird ein Zielwert durch die Ge-
schäftsführung festgelegt und die Erreichung in Form einer Kennzahl monatlich 
überwacht und quartalsweise berichtet. 
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Weitere Umweltkennzahlen und Zielvorgaben  
(überwacht Hawle ebenfalls monatlich bzw. jährlich):

Reduktion gefährlicher Abfälle zur Produktionsleistung um 
2 % jährlich 
Reduktion Energieverbrauch zur Produktionsleistung 
0,9 % jährlich 
Reduktion Stromverbrauch zur Produktionsleistung 
3 % jährlich 
Reduktion Wärmeverbrauch zur Produktionsleistung 
6 % jährlich 

 ENERGIEKENNZAHLEN 

Die E. Hawle Armaturenwerke GmbH benötigt vier Energieträger: 

Strom 

Nah- und Fernwärme 

Treibstoffe 

Heizöl 

Zur Überwachung der Verbräuche wird für jeden Energieträger jeweils eine  
Kennzahl gebildet, die den Energieverbrauch (kWh) im Verhältnis zur Produktions- 
leistung (€) darstellt. Die prozentuelle Veränderung dieser Kennzahl zur Ausgangs- 
basis wird in den folgenden Grafiken dargestellt:

Ausgangsbasis Vergleich mit 2015 Ziel 0,9 %

Gesamtenergieverbrauch
pro Sim. Produktionsleistung* 

96,4 %97,3 %98,2 %99,1 %100 %

100 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020

96,1 % 96,4 % 83,3 % 78,2 % 78,4 %

95,6 %

77,4 %

2021

94,7 %
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Ausgangsbasis Vergleich mit 2015 Ziel 6 %

Nah- und Fernwärmeverbrauch
pro simulierte Produktionsleistung* 

Ausgangsbasis Vergleich mit 2015 Ziel 3 %

Stromverbrauch
pro simulierte Produktionsleistung* 

g CO2 / Produktionsleistung

Gramm CO2 pro Euro**
pro simulierte Produktionsleistung* 

2021

83,3 %
88,5 %91,3 %

94,1 %97 %100 %

100 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020

99,6 % 96,9 % 86,7 % 82,8 % 81,2 %

85,9 %

77,7 %

100 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020

85,3 % 92,9 % 72 % 65,6 % 76,5 % 81,2 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020

60 g 58 g 58 g 50 g 47 g 47 g 46 g

2021

69,0 %78,1 %
83,1 %

88,4 %
94 %

100 %

73,4 %

2021

* Produktionsleistung: Herstellkostenvolumen der produzierten Eigenfertigungsmaterialien
 Simulierte: Als Berechnungsmethodik wurde die Summe der Bestandsveränderung (Herstellkosten) + verumsatzte  
 Herstellkosten (Rückrechnung aus Umsatz der Eigenfertigungsteile) gewählt.

* Die Werte von den Jahren 2016 bis 2019 haben sich gegenüber dem CSR Report 2021 aufgrund von Rundungsfehlern  
 geringfügig  geändert. Die Werte für 2020 haben sich geändert, da die simulierte Produktionsleistung im Nachhinein  
 korrigiert wurde.

** Die CO2 Emissionen wurden für den ganzen dargestellten Zeitraum mit den aktuellen Werten des Umweltbundesamtes  
 berechnet.

** Hier dargestellt sind die CO2-Emissionen durch Energieverbrauch. Andere Emissionen, die zum Treibhauseffekt beitragen 
 sind hier nicht dargestellt bzw. vernachlässigbar. Beispiel Kältemittel: 2021 wurden umgerechnet lediglich 0,12 g CO2 /Euro 
 Produktionsleistung an CO2-Äquivalenten emittiert.
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 UMWELTKENNZAHLEN
 Umweltrelevante Größen überwachen wir ebenfalls monatlich als auch jährlich. 

Die Kennzahl wird hier als Verhältnis des Verbrauchs (kg oder m³) zur Produk-
tionsleistung (€) berechnet. Die prozentuelle Veränderung zu 2015 kann den Gra-
fiken entnommen werden.
• Relevante Rohstoffe
• Abfälle und Reststoffe
• Wasserverbrauch

2017 war auf Grund der Systemumstellung auf SAP keine vollständige Datenerfassung möglich.
Auf Grund einer Systemumstellung im SAP wurde die Datenerfassung 2022 adaptiert, wodurch sich 
rückwirkend bis 2018 geringfügige Änderungen der Kennzahlen ergaben.

Guss Rohmaterial Gummi Kunststoff Gefahrstoffe

Abfälle und Reststoffe  
Mengen relativ zur Produktionsleistung und bezogen auf 2015

Eisen-Metalle Andere Metalle Gefährlicher Abfall Nicht gefährlicher Abfall Gewerbeabfall

Relevante Rohstoffe  
Mengen relativ zur Produktionsleistung und bezogen auf 2015

2015 2016 2018 2019 2020 2021

100 %
95 %

83 % 78 %

67 % 67 % 68 %

2015 2016 20182017 2019 2020 2021

100 % 101 %

76 %

98 %

82 % 79 %
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3.2.3 Notfall und Gefahren: Wir sind vorbereitet.
Betriebliche Notfallvorsorge und Gefahrenabwehr ist ein Thema, dass wir bei Hawle 
sehr ernst nehmen. Um mögliche Umweltauswirkungen im Störfall zu verhindern, 
werden sinnvollerweise denkbare Notfälle in Betracht gezogen. Für diese  
Notfälle spielen wir realistische Szenarien durch, nach deren Risiko wir bewerten und 
entsprechende Maßnahmen zur Vorsorge bzw. Gefahrenabwehr treffen.
Als produzierender Betrieb gehen von unseren Anlagen diverse Umweltgefahren 
aus, wie zum Beispiel Brände, Explosionen oder der Austritt von gefährlichen 
Arbeitsstoffen in die Umwelt. Aber auch Einflüsse von außen können zu einer  
Gefahr für die Umwelt werden. So sind die Werke in Vöcklabruck und Frankenmarkt 
mit Notfallausrüstungen ausgestattet, um Hochwasser oder Starkregenereignisse 
abzuwehren.

VöcklabruckFrankenmarkt Kennzahl

Wasserverbrauch

Notfall

Gasflasche

Brand

Druckluftbehälter

Bersten eines
Druckbehälters

Sabotage /
Diebstahl von Außen

Öl- und
Emulsionsaustritt

Kontamination des
Erdreichs / Grundwassseer

Schneedruck

Ölaustritt

Stromunfall
Arbeitsunfall

Gefährliche Abfälle

Wasseraustritt

Kühlwasser

Stadtwasser

Kanal

Hochwasser

100 %

1.000

2.000

3.000

4.000

5.000

6.000

7.000

100,86 %

114,18 %
102,18 %

98,84 %

82,27 %

68,01 %

2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021
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 COVID-19-PANDEMIE
2020 trat leider ein weiteres Szenario ein: Auf Grund des Ausbruchs der COVID-
19-Pandemie im Frühjahr 2020 mussten über Nacht neue Lösungen gefunden 
werden. Oberstes Ziel war die Minimierung des Infektionsrisikos bei gleichzeiti-
ger Aufrechterhaltung des operativen Betriebs und der Lieferfähigkeit.

Dazu hat Hawle in kürzester Zeit Produktionsarbeitsplätze coronakonform 
umgestaltet. Wir haben unsere Belegschaft mit Mund-Nasen-Schutzmasken 
ausgestattet, deren Körpertemperatur gemessen und verstärkt gereinigt und 
desinfiziert. Zusätzlich haben wir Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter aus Risiko-
gruppen freigestellt und über 200 Mitarbeitenden das Arbeiten im Home-Office 
ermöglicht. 

In enger Abstimmung mit den Lieferanten haben wir die Rohstoffbeschaffung 
aufrechterhalten. Dabei haben wir den Lagerbestand von kritischen Rohstoffen 
erhöht und für den Notfall Eigenfertigungen ermöglicht. 
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3.2.4 In die Tat umgesetzt.
Unsere Managementsysteme sind gelebte Systeme, durch deren Umsetzung 
Maßnahmen abgeleitet und durchgeführt werden. Um dies glaubhaft darstellen 
zu können, sind im Folgenden einige Maßnahmen aufgelistet, die wir in den 
letzten Jahren umgesetzt haben:
• Optimierung von Verfahren und Prozessen
• Investitionen in Maschinen und Anlagen
• Verbesserung der Gebäude-Infrastruktur

 UMGESETZTE PROJEKTE IM BEREICH UMWELT
• System zur Kühlschmierstoff-Überwachung und damit Abfallreduktion
• Reduktion des Beizabfalls durch Prozessoptimierung
• Wochenendabschaltung der Kompressoren
• Druckbandoptimierung der Kompressoren
• Berücksichtigung von ISO 14001 in der Lieferantenbewertung
• Optimierung der Spindelrohlinge
• Recycling von Gussspänen: Wertstoff-Kreislauf mit Lieferanten
• Umstellung auf elektronischen Versand in der Personalverrechnung
• Umstellung der Druckereinstellungen auf beidseitig
• Reduktion der Einweg-Holzverpackungen
• Verpackungshandbuch: Abstimmung mit Lieferanten u.a. zur Vermeidung  

von Verpackungsabfall
• Gästebewirtung: Getränke in Mehrweggebinde
• Kühlschmierstoffabfälle: Reduktion des Anlagevolumens der  

zentralen Kühlschmierstoffanlage
• Nutzwasseranalyse: Wasserverbrauchsmonitoring und damit Reduktion  

von Leckagen
• Umstellung auf geräuscharme Druckluftpistolen
• Optimierung der Druckluftdüsen bei Bearbeitungsmaschinen

 

 UMGESETZTE PROJEKTE IN BEREICH ENERGIE
• Austausch alter Beleuchtungskörper durch effiziente LED-Beleuchtung
• Installation von Bewegungsmeldern für die Senkung der Betriebsstunden  

der Beleuchtung
• Wärmerückgewinnung bei Druckluftkompressoren
• Wärmerückgewinnung bei Kälteanlagen
• Wärmerückgewinnung bei Lüftungsanlagen
• Thermische Gebäudesanierung (Wärmedämmung der Gebäudeaußenhülle  

und Fensteraustausch)
• Optimierung der Heizungsregelungsparameter
• Verbessertes Ladesystem für Staplerakkumulatoren
• Frequenzgeregelter Druckluftkompressor
• Stromrückgewinnung durch Rekuperationsbremsen bei Regalbediengeräten
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Auf LED-Beleuchtung umstellen und 
600.000 kWh/Jahr sparen.

Mit dieser Stromeinsparung in unseren Produktionsberei-
chen an den österreichischen Standorten Vöcklabruck und 
Frankenmarkt könnten ca. 136 österreichische Haushalte 
(1 Haushalt mit 2,2 Personen) mit Strom versorgt werden. 
Diese Einsparung erreichten wir durch die Umstellung auf 
LED-Beleuchtung. Je nach eingesetztem Leuchtentyp 
spart Hawle zwischen 30 Prozent und 70 Prozent Strom.

Abfallprodukt wegwerfen?  
Nicht mit uns …

Was passiert eigentlich mit den Spänen, die bei der Be-
arbeitung unserer Gussrohteile als Abfallprodukt anfallen? 
Wegwerfen und wertvolle Ressourcen verschwenden? Nicht 
bei Hawle. Wir machen aus den Spänen mit einer Hydraulik-
presse Briketts, die dann direkt in unserer eigenen Gießerei 
wieder eingeschmolzen werden. In den Jahren 2018 und 
2019 waren es ca. 300 Tonnen Späne, welche wir in der 
eigenen Gießerei wiederverwerten konnten. So sparen wir 
nicht nur Primärrohstoffe, sondern vermeiden auch unnötige 
Transportwege um eine neutrale CO2-Bilanz zu erreichen. 

In Europa einkaufen und  
Transportwege kürzen.

Der Verkehr auf unseren Straßen ist für einen erheblichen 
Anteil der weltweiten CO2-Emissionen verantwortlich. In 
unserer eigenen Gießerei in Österreich stellen wir Guss für 
unsere Produkte her. Zudem kommen 85 Prozent des Ein-
kaufsvolumens (Produktionsrohstoffe) aus Europa. Dadurch 
ergeben sich sehr kurze Transportwege zu den weiteren Pro-
duktionsstandorten. Keine Flüge und keine Überseefahrten. 
Zur Veranschaulichung: Eine 23 Tonnen schwere Lieferung 
von Gussstücken würde via Schiff und LKW, von Shanghai 
nach Frankenmarkt 2,65 Tonnen CO2-Emissionen verursa-
chen. Im Gegensatz dazu verursacht eine Lieferung via LKW, 
von unserer EGM in die Produktion nach Frankenmarkt 0,28 
Tonnen CO2- Emissionen. Das ist nur rund ein Zehntel! Auf 
diese Weise reduzieren wir unseren Kohlenstoff-Fußabdruck.

Wasser – unser wertvolles Element.

Bei allen Prüfständen für Schieber und Hydranten wird das 
Wasser aufgefangen und für die nächste Prüfung wieder 
eingesetzt. Die Ressource Wasser steht im Fokus unseres 
Tuns, denn ohne Wasser kann der Mensch nicht leben. Mit 
unseren Produkten leisten wir einen wesentlichen Beitrag für 
eine sichere Wasserversorgung!

Neutrale CO2-Bilanz – dank Holz.

Für unsere Wärme an den österreichischen Standorten in 
Vöcklabruck und Frankenmarkt sorgt die Fern- und Nah-
wärme. Fernwärme bedeutet, dass bei der Stromerzeugung 
Abwärme frei wird, welche durch Heißwasser-Rohrleitun-
gen zu den Fernwärmekunden geleitet und dort wiederver-
wertet wird. Bei der Nahwärme entsteht die Heizungswärme 
aus der Verbrennung von Biomasse (Hackschnitzel). Diese 
wird aus dem nachwachsenden Rohstoff Holz gewonnen, 
wodurch wir eine neutrale CO2-Bilanz erreichen. 

So sparen unsere neuen  
Regalbediengeräte Strom.

Im neuen Logistikzentrum am Standort Frankenmarkt 
setzen wir neue Regalbediengeräte mit einer Stromrück-
gewinnung ein. Diese automatisierten Regalbediengeräte 
verfügen über zwei Motoren – einen für vertikale und einen 
für horizontale Bewegungen. Beide Motoren werden mit 
Strom aus sogenannten „Power Caps“ (Kondensatoren 
– ähnlich einer Batterie) gespeist. Wird das Regalbedien-
gerät abgebremst, so wird die Bewegungsenergie über 
Rekuperationsbremsen in Strom umgewandelt und in die 
„Power Caps“ zurückgespeist. Durch diese neue Techno-
logie werden einerseits Stromleistungsspitzen geglättet, 
andererseits sparen wir durch die Stromrückgewinnung 
ca. 232.000 kWh/Jahr. Das entspricht einem jährlichen 
Stromverbrauch von fast 52 Haushalten!

Wie wir Lösungsmittel im  
Produktionsbereich reduzieren.

Wenn unsere Kunden die Hawle Produktionsstätten be-
sichtigen, fällt ihnen vor allem eines auf: die Sauberkeit. 
Damit dies so bleibt, kommen Reiniger ohne Lösungsmittel 
(Bio-Circle L-Ultra) oder lösungsmittelärmere Optionen 
(Metaclean) zum Einsatz. Diese umweltfreundlichen  
Alternativen ermöglichen eine markante Reduktion der  
Lösungsmittel im Produktionsbereich.

Mikroorganismen:  
Ran an den Schmutz!

Bei unseren installierten Waschtischen bauen Mikroorga-
nismen Verunreinigungen wie Öle oder Fette biologisch ab 
- das ermöglicht eine vielfache Verwendung und führt zu 
einem minimalen Lösungsmittelverbrauch und den damit 
verbundenen VOC-Emissionen (Flüchtige organische  
Verbindungen) im Produktionsbereich.
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3.3 Der Mensch 
 im Mittelpunkt 

Die eigenen Ideen begeisternd vorantreiben und über den Tellerrand hinaus-
schauen. Das ermöglichen wir unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern.  
Gemeinsam mit einem leidenschaftlichen Team entwickeln und produzieren wir 
Produkte für eine sichere Wasserversorgung. Als Pionier im Bereich Schwer- 
armaturen verbinden wir traditionelle Werte mit Karrieremöglichkeiten eines 
internationalen Unternehmens.
Die Unternehmenskultur von Hawle zeichnet sich durch langfristige Partner-
schaften aus. In der Zusammenarbeit ist Hawle ein Partner auf Augenhöhe. 
Ein respektvoller und ehrlicher Umgang sowie aktives Zuhören prägen unsere 
Unternehmenskultur. Im Teamwork finden wir die besten Lösungen.

3.3.1 Hawle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter:  
Made for Generations.
Hawle ist seit der Gründung im Familienbesitz und ein Unternehmen „Made for  
Generations“. Viele unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter verbringen Jahre,  
sogar Jahrzehnte ihrer Lebensarbeitszeit in unserem Unternehmen. Rund 24 Prozent 
unserer Kolleginnen und Kollegen sind bereits über 20 Jahre für unser Unternehmen 
tätig, knapp die Hälfte, 40 Prozent, bereits seit über 10 Jahren. Nicht selten kommt 
es vor, dass mehrere Generationen einer Familie bei uns arbeiten. 
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Auf diese langjährigen Partnerschaften sind wir besonders stolz, denn sie sind 
eine wichtige Säule unseres Unternehmenserfolges. Was für uns zählt, ist das 
Zusammenspiel von praktischem Know-how und neuen, innovativen Ideen. Wir 
sorgen für das entsprechende Arbeitsumfeld, damit viele Generationen effektiv 
zusammenarbeiten können. 
 
   

 *ohne Ferialpraktikanten   
 
Der Mensch im Mittelpunkt – das bedeutet für uns Partnerschaft. Diese Bezie-
hungen und Partnerschaften pflegen wir auch über die Pensionierung hinweg: 
Alle Hawle Generationen sind zu allen Festen eingeladen – unsere Lehrlinge 
ebenso wie karenzierte und pensionierte Teammitglieder und natürlich auch 
unsere Leasing-Mitarbeitenden. Mit unserer jährlichen Jubilar-Feier danken 
wir vor allem unseren langjährigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern für ihren  
Einsatz und das Vertrauen.

3.3.2 Rundum sicher am Arbeitsplatz.
Es ist uns ein besonderes Anliegen, unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter vor 
betriebsspezifischen Gefahren zu schützen, um ihre Gesundheit bestmöglich 
zu bewahren und ihnen höchstmögliche Sicherheit zu gewährleisten. Die Um-
setzung aller gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich der Arbeitssicherheit und 
des Gesundheitsschutzes zielen auf die wirkungsvolle Vermeidung von Unfällen 
und Gesundheitsgefahren ab. 
 
In die kontinuierliche Verbesserung der Arbeitssicherheit und des Gesund-
heitsschutzes sind Führungskräfte wie auch die Belegschaft in gleicher Weise 

E. Hawle gesamt Über 50-jährige Fluktuationsrate*
MitarbeiterInnen 367 109 9,87 %

Anteil in % 100 29,70  

Wir sind stolz auf die langjährige Zugehörig-
keit von Mitarbeitenden. Besonders auf  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter, die eine  
Familientradition fortsetzen, da bereits Oma, 
Opa, Tante, Mutter, Vater bei uns tätig waren. 

 

Julia Traußnig, Human Resources Management 
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eingebunden. Speziell geschultes Personal wird in unserem Unternehmen zur 
Bewusstseinsbildung bei den Mitarbeitenden im Hinblick auf Gefahren am  
Arbeitsplatz eingesetzt. 
 
Unsere Sicherheitsvertrauenspersonen und -fachkräfte stehen den Beauftragten 
der jeweiligen Standorte beratend zur Seite und sind aktiv an der Umsetzung der 
notwendigen Aktivitäten beteiligt. Sie sind für alle Kolleginnen und Kollegen erste 
Ansprechpartner bei sicherheitstechnischen Fragestellungen im Arbeitsalltag.  
Regelmäßige Informationen, Begehungen und Schulungen stärken und fördern das 
eigenverantwortliche sicherheits- und gesundheitsbewusste Verhalten aller Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter. An jedem Hawle Standort stehen speziell geschulte 
Ersthelfer bereit, um bei Notfällen direkt an Ort und Stelle Erste Hilfe zu leisten. 
Durch regelmäßige Arbeitsplatzevaluierungen in Kooperation mit dem  
Arbeitsmedizinischen Dienst werden die Risiken der Arbeitssicherheit und des  
Gesundheitsschutzes ermittelt. Dafür stehen uns Experten aus den Bereichen 
Arbeitsmedizin, Arbeitspsychologie und Arbeitsplatzergonomie zur  
Verfügung. In diesem Rahmen werden mögliche Risikofaktoren aufgezeigt und 
Maßnahmen zur Beseitigung dieser Faktoren getroffen. 
Vor dem Einsatz von Gefahrenstoffen wird eine Vermeidbarkeits- und Substitu-
tionsprüfung durchgeführt. Hawle setzt nur solche Stoffe ein, die das geringste 
Gefahrenpotenzial für Mensch und Umwelt bergen. 
 
WIR SORGEN VOR:
Wir ermutigen alle Kolleginnen und Kollegen, Beinaheunfälle und besondere 
Vorkommnisse zu melden, unabhängig davon, ob diese mit tatsächlichen Un-
fallfolgen wie Verletzungen oder Sachschäden verbunden waren. Dies ermög-
licht, Sicherheitslücken aufzudecken und zukünftige Schadensereignisse zu 
vermeiden. Zudem organisieren wir regelmäßige Sicherheitsschulungen für das 
gesamte Personal. Der Wissenstransfer von den Führungskräften an die jewei-
ligen Kolleginnen und Kollegen wird mit einer App-Lösung unterstützt, die zeit- 
und ortsunabhängiges Lernen ermöglicht. 
Wir überwachen laufend sicherheitsrelevante Kennzahlen und arbeiten konti-
nuierlich an der Verbesserung der Arbeits- und Prozesssicherheit im gesamten 
Unternehmen. 

WENN DOCH ETWAS PASSIERT:
Am Standort Frankenmarkt haben wir im Jahr 2021 zwölf Arbeitsunfälle  
verzeichnet. Davon waren sieben meldepflichtig (Ausfallzeit > 3 Tage).
Am Standort Vöcklabruck haben wir im Jahr 2021 zwölf Arbeitsunfälle  
verzeichnet. Davon waren acht meldepflichtig (Ausfallzeit > 3 Tage).

Im Vergleich zum Branchendurchschnitt zeichnet sich für die E. Hawle ein sehr
erfreuliches Bild ab. Die Unfallrate des größten produzierenden Unternehmens
liegt deutlich unter dem des Branchendurchschnitts.

1 Anzahl an Arbeitsunfällen pro 1.000 Hawle Mitarbeitende
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Über unseren internen Hawle Verbesserungsprozess (HVP²) ermutigen wir Kolle-
ginnen und Kollegen, Vorschläge zur Verbesserung unserer Prozesse im Hinblick 
auf die Bereiche Qualität, Umwelt, Energie und Sicherheit einzubringen. Diese 
Verbesserungsvorschläge nehmen wir auf und setzen sie nach Möglichkeit um. 
 
Zum Thema Sicherheit verzeichnen die österreichischen Standorte Vöcklabruck 
und Frankenmarkt jährlich eine Vielzahl an Vorschlägen: 
 

 
2018 212 Vorschläge

2019 272 Vorschläge

2020 289 Vorschläge

2021 327 Vorschläge

2016 2017 2018 2019 2020

96.1 %

2021

FM VB gesamt Meldepflichtige Unfälle (exkl. Wegunfälle)

Alle Unfälle
(exkl. Wegunfälle; inkl. nicht meldepflichtige)
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3.3.3 Hawle Lehrlinge: Unsere Zukunftssicherung.
Lehrlinge sind für ein Unternehmen ein unverzichtbarer Bestandteil der  
Zukunftssicherung. Gut ausgebildete Fachkräfte sichern die Innovationskraft, 
Wettbewerbsfähigkeit und das Wachstum eines Betriebs. Wir bilden an den  
österreichischen Standorten seit 1979 kaufmännische und seit 1991 gewerbliche 
Lehrlinge aus.
Jugendliche, die sich für eine Lehre bei uns entscheiden, bekommen die  
Möglichkeit, ihre Stärken, ihr Talent und ihre Ideen in einem internationalen  
Umfeld einzubringen. Wir legen großen Wert auf die Aus- und Weiterbildung 
unserer Lehrlinge und bieten zahlreiche Fort- und Weiterbildungen an. 
 
Im Jahr 2017 erhielten wir die Auszeichnung zum „staatlich ausgezeichneten 
Ausbildungsbetrieb“. Im Jahr 2019 wurden wir für weitere drei Jahre mit der 
Zertifizierung INEO als „vorbildlicher Lehrbetrieb“ honoriert. Der INEO-Award 
steht für die Werte Innovation, Nachhaltigkeit, Engagement und Orientierung. 
Mit diesen Auszeichnungen setzen wir ein sichtbares Zeichen für die Qualität 
unseres Lehrbetriebs!

3.3.4 Unser freiwilliges Mehr. 
Jede Mitarbeiterin und jeder Mitarbeiter leistet einen wesentlichen Beitrag 
zum Unternehmenserfolg. Daher bieten wir neben dem überdurchschnittlichen  
Gehalt diverse Prämiensysteme an, wie Erfolgs- und Vermittlungsprämien  
(Mitarbeitende werben Mitarbeitende) oder Prämien für Verbesserungs- 
vorschläge. Im Jahr 2021 erhielt die Belegschaft eine „Corona-Prämie“ als Dank 
und Anerkennung für ihre Leistungen unter den herausfordernden Corona- 
Rahmenbedingungen.
Zusätzlich bieten wir unserem Team umfangreiche Sozialleistungen, wie einen 
Zuschuss zu den Fahrtkosten oder Unterstützungsangebote im Rahmen der 
betrieblichen Gesundheitsförderung. Die gelebte Vergütungspraxis bei Hawle 

bei Hawle

Deine Lehre
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soll eine attraktive und marktgerechte Vergütung für alle Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter gewährleisten und unsere Wettbewerbsposition stärken. 
 

3.3.5 Ein Arbeitsplatz mit Perspektiven.
ONBOARDING: VON ANFANG AN FÜREINANDER DA.
Wir begleiten neueintretende Mitarbeitende mit einem umfassenden und struk-
turierten Onboarding-Prozess. Dieser umfasst Maßnahmen, die unsere neuen 
Kolleginnen und Kollegen beim Einstieg optimal unterstützen und ihnen dabei 
helfen, sich erfolgreich in unserem Unternehmen zu integrieren. Im Zuge des 
Pre-Boardings stehen wir bereits vor Arbeitsantritt laufend mit den zukünftigen 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in Kontakt und informieren sie über betriebs-
relevante Themen. 

 

 

MITARBEITENDE FÖRDERN UND QUALIFIZIEREN.
Hawle legt großen Wert auf die persönliche und fachliche Weiterbildung ihrer 
Belegschaft. Jeder und jedem Einzelnen wird durch das jährliche Weiterbil-
dungsbudget ermöglicht, das eigene Potenzial zu entfalten und Kompetenzen 
auszubauen. Der Qualifizierungsbedarf wird im Zuge des jährlichen Mitarbei-
tergespräches ermittelt. Die erforderlichen Kompetenzen und Aufgabenberei-
che unserer Kolleginnen und Kollegen sind in den Stellenbeschreibungen für 
die jeweiligen Positionen zusammengefasst.
Unsere Führungskräfte profitieren von unserem hausinternen Leadership-
Programm. Damit schulen wir Führungsinstrumente und -methoden und  
bereiten unsere Nachwuchsführungskräfte auf Führungsaufgaben vor. 
Darüber hinaus bietet Hawle ihrer Belegschaft Perspektiven und fördert sie 
nicht nur durch Qualifizierungen am Arbeitsplatz, sondern auch durch Alterna-
tiven wie Arbeitsplatzrotationen, Trainee-Programme oder projektübergreifen-
des Arbeiten. Damit geben wir unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern die 
Möglichkeit, Projekte und Aufgaben kennenzulernen, ohne sich sofort auf einen 
Wechsel festlegen zu müssen.

LERNEN EIN LEBEN LANG MIT DER HAWLE ACADEMY.
Wir schaffen für alle Kolleginnen und Kollegen einen Rahmen, in dem sie ihre 
Potenziale optimal nutzen und ihre Kreativität entfalten können. In der „Hawle 

Es ist uns ein Anliegen, dass sich Hawle Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter bereits ab dem ersten Tag bei uns wohl-
fühlen und sich der Bedeutung ihres Beitrages zum Unter-
nehmenserfolg bewusst sind. Dazu haben wir ein umfassen-
des Onboarding eingeführt, in dessen Rahmen auch gezielt 
Anforderungen aus den Qualitäts-, Umwelt und Energie-
managementsystemen geschult werden.  

 

Gerhard Böll, Head of Group Human Resources 
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Academy“, unserem hauseigenen Qualifizierungsinstitut, bieten wir ein umfang-
reiches Schulungsangebot an und verbinden fachpraktisches Know-how mit 
den Anforderungen der Märkte. Nicht nur der Belegschaft, sondern auch Partnern 
und Kunden wird ermöglicht, maßgeschneiderte Trainings zu buchen.
 

Die Hawle Academy ist nach einem 3-Säulen-System aufgebaut: 
 
JOB-FIT
Hier erhalten Hawle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter Schulungen, die sie in ihrer 
täglichen Arbeit unterstützen. Im Angebot sind Trainings zu den Bereichen IT,  
Sprachen und Management, Persönlichkeitstrainings sowie unternehmensspezifische 
Ausbildungen.
 

PRODUKT UND ANWENDUNG
Diese Schulungen richten sich an Endkunden sowie an unsere Belegschaft. Die 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer erwerben die erforderlichen Kenntnisse und Fer-
tigkeiten, um den reibungslosen Umgang mit Hawle Produkten im Rahmen ihrer 
Verantwortlichkeiten sicherzustellen. Aus diesem Grund legen wir auf eine praxis-
bezogene Wissensvermittlung besonderen Wert.
 

HAWLE VISITING
In einer Werksführung können Kunden, Partner, Studierende sowie Schülerinnen 
und Schüler hinter unsere Kulissen blicken. Zahlreiche Gäste besuchen jährlich die  
Standorte Frankenmarkt und Vöcklabruck. Dabei besichtigen sie nicht nur die  
Produktion, sondern können auch das Bildungsangebot der Hawle Academy nutzen. 
So werden Theorie und Praxis perfekt miteinander kombiniert.
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 Die Hawle Academy vermittelt anwendungs- und produktorientiertes Wissen 
und ermöglicht eine persönliche Weiterbildung. Dadurch bereitet Hawle seine 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern sowie Kunden und Partner auf die täglichen 
Anforderungen bestens vor und trägt zum nachhaltigen Erfolg aller bei.

Im Jahr 2021 haben 145 Mitarbeitende eine Schulung der Hawle Academy  
besucht, 119 Mitarbeitende eine externe Schulung. 
 

Training for Generations mit der Hawle IQ-App
Mit digitalisierten Bildungsangeboten lässt sich die Effektivität von Schulungen 
erhöhen und die Nachhaltigkeit des erworbenen Wissens belegen. In Ergänzung 
zu erfolgreich etablierten Weiterbildungskanälen setzen wir daher auf eine 
mobile App, die Präsenzschulungen optimal ergänzt und einen digitalen  
Wissenstransfer ermöglicht. 
 
Durch die Kombination von unterschiedlichen Formaten und Inhalten wird  
relevantes und unternehmensspezifisches Wissen auf spielerisch leichte Art 
vermittelt. Das mobile Lernkonzept bietet zeitliche und räumliche Flexibilität 
und ermöglicht ein selbstgesteuertes und individualisiertes Lernerlebnis, das 
in weiterer Folge der nachhaltigen Wissenssicherung unserer Mitarbeitenden 
dient. Zudem lassen sich Lernfortschritte beobachten und Lernimpulse setzen, 
wo sie nötig sind.
 

3.3.6 Damit unsere Mitarbeitenden alles  
unter einen „Hut“ bringen.
Hawle bietet verschiedene Modelle, um die Anforderungen von Beruf und  
Familie optimal vereinbaren zu können. Rund elf Prozent der Kolleginnen und 
Kollegen in der E. Hawle sind in Teilzeitmodellen tätig. Für eine optimale Arbeits-
zeitgestaltung setzen wir auf flexible Arbeitszeiten – wie zum Beispiel Gleitzeit 
ohne Kernzeiten, Teilzeit-Modelle und vieles mehr. Durch unsere modernen 
Arbeitszeitmodelle finden die Bedürfnisse von Kinderbetreuung und Co. 
Berücksichtigung. 
Unser Anspruch ist es, unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern eine  
möglichst individuelle Gestaltung ihrer Arbeitszeit zu ermöglichen und gleichzeitig 
den betrieblichen Erfordernissen optimal Rechnung zu tragen. Die Möglichkeit 
zur Gleitzeit für Arbeiter und Angestellte ist in einer Betriebsvereinbarung  
festgehalten. Das bietet den Mitarbeitenden ein hohes Maß an Eigenverant-
wortung und Autonomie.

 

Anzahl Fortbildungsstunden  

Gesamt 3153,8 h pro Jahr 

Je Mitarbeiter 8,59 h pro Jahr

Vollzeitkräfte Teilzeitkräfte Frauenanteil

Anzahl absolut 325 42 68

Anteil in % 89 % 11 % 19 %
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3.3.7 Was sagen unsere Mitarbeitenden?
Unsere Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind unsere wertvollste Ressource. 
Daher legen wir größten Wert auf Mitarbeiterzufriedenheit und bieten 
die bestmöglichen Voraussetzungen, um produktiv und in angenehmer  
Atmosphäre arbeiten zu können.
Mitarbeiterpartizipation spielt bei uns eine wesentliche Rolle. Wir führen  
deshalb in regelmäßigen Abständen Mitarbeiterbefragungen durch. Das hilft 
uns, die Zufriedenheit unserer Belegschaft zu messen und konkrete Verbesse-
rungspotenziale in unserem Unternehmen zu identifizieren. Unser Anspruch ist da-
bei, unseren Kolleginnen und Kollegen die bestmöglichen Rahmenbedingungen 
für ihre tägliche Arbeit zu geben. Wir sehen die Mitarbeiterbefragung als  
Instrument für die Belegschaft, ihre Sichtweise einzubringen, das Unternehmen 
mitzugestalten und gemeinsam weiterzuentwickeln. 
Eine Rücklaufquote von 63 Prozent und eine Gesamtzufriedenheit von 73 Prozent 
bei unserer letzten Mitarbeiterbefragung an den österreichischen Standorten 
sind ein deutlicher Nachweis für die Zufriedenheit unserer Kolleginnen und  
Kollegen. Sehr positiv heben die Mitarbeitenden die Wertschätzung der  
Führungskräfte und innerhalb der Teams hervor. 79 Prozent aller Kolleginnen und 
Kollegen bestätigten auch, dass sie ihre Zukunft langfristig bei Hawle sehen.
Der Dialog mit Mitarbeitenden wird zudem durch jährlich stattfindende Mit-
arbeitergespräche mit der jeweiligen Führungskraft gestärkt. Das Mitarbeiter-
gespräch dient als Instrument für das Führen mit Zielen und als wichtige Basis 
zur persönlichen Entwicklung unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Der  
individuelle Rahmen des Gespräches ermöglicht beidseitiges Feedback im  
Einklang mit unseren Werten.

3.3.8 Hawle Vital – betriebliche Gesundheitsförderung. 
Gemeinsam gesund bleiben am Arbeitsplatz und darüber hinaus: Ziel der  
Gesundheitsförderung im Betrieb ist es, durch verschiedene Angebote  
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter beim Gesundbleiben zu unterstützen. 
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Mit „Hawle Vital“ leisten wir einen wesentlichen Beitrag für das Wohlergehen 
unserer Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Das Programm bietet ein breites 
Angebot an Gesundheitsförderungsmaßnahmen und hat zum Ziel, die indi-
viduelle Selbstkompetenz im Bereich Gesundheit sowie die Gesundheits-
erhaltung zu fördern.

„Hawle Vital“ umfasst zahlreiche Angebote für Körper, Geist und Gemeinschaft. 
Als Unternehmen ist es uns wichtig, unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
einen gesundheitsgerechten und sicheren Arbeitsplatz anzubieten. Ein Schwer-
punkt von Hawle Vital ist unser arbeitsmedizinisches Betreuungskonzept. 
Die drei externen Präventivfachkräfte aus den Bereichen Arbeitsmedizin,  
Arbeitspsychologie und –ergonomie betreuen gemeinsam mit unserer internen 
Sicherheitsfachkraft unser Unternehmen in allen Bereichen der  
Arbeitssicherheit.

3.4 Verantwortung und Integrität: 
 auch bei unseren Partnern.

Qualitätsführerschaft ist nur durch starke Partnerschaften möglich. Daher pfle-
gen wir bei Hawle langfristige und intensive Beziehungen zu Lieferanten, 
um gemeinsam innovative Produkte in höchster Qualität und terminsicher 
für unsere Kunden bereitzustellen. Ein interdisziplinäres Team wählt die 



made for generations.

Corporate 
Social

Responsibility 
REPORT

45

Lieferanten und strategischen Partner im Zuge des Qualifizierungsprozesses 
sorgfältig aus. In einem mehrstufigen Onboarding-Prozess durchlaufen Hawle 
Lieferanten ein Qualifizierungsaudit. Hier stellen wir – in einem ersten Schritt 
sicher – dass potenzielle Kandidaten die hohen Ansprüche erfüllen. Es gelten 
die Kriterien Qualität, Umwelt, Risikobewertung sowie soziale und gesellschaft-
liche Verantwortung.

Zulieferer bewerben sich über ein Supplier-Relationship-Management-Portal 
und sind verpflichtet, eine Lieferantenselbstauskunft für jene Produkte auszu-
füllen, die sie an Hawle liefern wollen. Die Strategische Beschaffung prüft die 
Angaben und lädt im nächsten Schritt den Lieferanten ein, den warengruppen-
spezifischen Fragebogen auszufüllen. Parallel dazu wird eine erste Risikoüber-
prüfung des Zulieferers mit unserem Risikomanagement-Tool durchgeführt. Die 
Wertschöpfungskette wird dadurch transparent gemacht, und lieferanten-
bezogene Risiken werden identifiziert. Zur Sicherstellung der Nachhaltigkeit 
im Bereich Umwelt sowie der Compliance im Bereich soziale und gesellschaft-
liche Verantwortung verwenden wir die Integrity Next Plattform, die in unser  
Risikomanagementsystem eingebettet ist. So überwachen wir per Selbstaus-
kunft und Social Media Monitoring die Lieferketten.
Hat der potentielle Hawle Lieferant jene Schritte positiv durchlaufen, besucht ein 
interdisziplinäres Team den Lieferanten und überprüft seine Angaben vor Ort im 
Rahmen eines formalen Qualifizierungsaudits. Lieferanten, die sich schließlich als 
Hawle Lieferant qualifizieren, bewerten wir periodisch in den Kategorien Qualität, 
Umwelt, Liefertreue und Service.
Hawle bekennt sich zu einem von Verantwortung und Integrität geprägten Verhalten, 
das über die gesetzlichen Regelungen hinaus soziale, ethische, ökologische,  
ökonomische und gesellschaftliche Verantwortung nachhaltig zum Ausdruck 
bringt, und fordert dies ebenfalls von ihren Lieferanten.

Dabei beachten wir entsprechende Compliance-Richtlinien in der Zusammen-
arbeit mit unseren Partnern. Unsere Lieferantenbeziehungen sind geprägt von 
Fairness, Transparenz und freiem Wettbewerb. Durch unser Supplier-Relation-
ship-Management-Portal stellen wir sicher, dass Zulieferer vergleichbare und chan-
cengleiche Angebote abgeben und eine nachvollziehbare Vergabe anhand der von 
Hawle zugrunde gelegten Kriterien erfolgt. Unethische Geschäftspraktiken wie das 
Annehmen von Geschenken, die an Verpflichtungen oder Erwartungen geknüpft 
sind, sind dem Unternehmen fremd und werden nicht geduldet.
Als Familienunternehmen tragen wir soziale Verantwortung und akzeptieren keine 
schlechten Arbeitsbedingungen bei der Herstellung unserer Produkte. Wir setzen 
uns für den Schutz der Menschenrechte ein, fühlen uns verpflichtet, für Gleichbe-
rechtigung einzustehen, und lehnen jede Form von Diskriminierung ab. Als Grund-
voraussetzung erwarten wir diese Haltung auch von unseren Lieferanten in ihren 
Unternehmenspraktiken.

Der Umweltschutz ist ein weiterer Grundpfeiler unserer Unternehmensphiloso-
phie. Hawle Lieferanten produzieren folglich nachhaltig und ressourcenschonend. 
Der Anspruch unserer Beschaffungsstrategie ist, das regionale und euro-
paweite Sourcing zu fördern, um eine Balance zwischen Kosteneffektivität, 
kurzen Transportstrecken und optimaler Lieferverfügbarkeit für den Kunden 



zu erreichen. So hat es Hawle geschafft, ca. 87 Prozent der Waren innerhalb 
Europas zu beschaffen. Wir bleiben in unserem Bestreben konsistent, weiterhin 
auf den europäischen Beschaffungsmarkt zu setzen, denn die Trendumkehr im 
Denken vieler Unternehmen gibt Hawle Recht, den Fokus auf beständige Liefer-
ketten und rasche Reaktionsfähigkeit zu legen. 

Von der Einhaltung unserer ethischen und sozialen Anforderungen und hohen 
Qualitätsansprüchen überzeugen wir uns persönlich in regelmäßigen Audits bei 
den bestehenden Zulieferern vor Ort. Bei einem Verstoß eines Lieferanten gegen 
einen der Nachhaltigkeitsaspekte setzen wir notwendige Maßnahmen und über-
prüfen deren Umsetzung. Wird eine Nichteinhaltung festgestellt, kann die Zusam-
menarbeit mit einem Lieferanten aufgekündigt werden. Bislang haben wir bei den 
durchgeführten Audits keinen derartigen Fall festgestellt. 
Hawle steht für eine proaktive Zusammenarbeit mit seinen Lieferanten. Durch den 
gemeinsamen Dialog stellen wir Grundsätze einer fairen und qualitativ hochwer-
tigen Produktion von zertifizierten Produkten sicher. Wir fördern die Beziehungen 
zu unseren Kunden und Lieferanten und entwickeln diese entsprechend unserem 
hohen Qualitätsverständnis weiter.

www.hawle.com
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Sei du selbst die Veränderung, 
die du dir wünschst für diese Welt.

 

Mahatma Gandhi 

made for generations.
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Hawle 
Österreich Gruppe

in Zahlen 
(2021) 

0 %
KREDITKAPITAL100 % 

QUALITÄTSKONTROLLE

1 
FAMILIE

12
TOCHTERGESELLSCHAFTEN

205 Mio
EURO UMSATZ

21 Mio
INVESTITIONEN

1.300 
MITARBEITER

10.000 
PRODUKTE



Hawle Österreich Gruppe

Österreich
Tschechische Republik

Polen
Slowakei
Russland

Vereinigte Arabische Emirate
Türkei
Italien
Indien

Großbritannien

Partner Hawle 
Österreich Gruppe

Unsere Familie 
ist weltweit 
angesiedelt 
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